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FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

NEU:

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Müll-/Schuttabfuhr aller Art
• Keller-/Dachbodenentrümpelungen

 Pflasterarbeiten - Hofeinfahrten, Terrassen uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Lernzentrum
Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 560 97 99
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

Bier zu wBier zu wBier zu wBier zu wBier zu warm?arm?arm?arm?arm?
Kühlanhänger zu vermieten,
für Ihre Feier oder
Veranstaltung.
TTTTTel.el.el.el.el. 0172 - 546 79 57 0172 - 546 79 57 0172 - 546 79 57 0172 - 546 79 57 0172 - 546 79 57

Laternenumzug
in Großmoor

5.11.2021
Gottesdienst 18.00 Uhr Martinskirche

Start ab Martinskirche 18.30 Uhr
Anschließend Bratwurst und Getränke
und Waffeln am Feuerwehrhaus Großmoor

Veranst.: Ortsfeuerwehr u. Martinsgemeinde Großmoor

Neuigkeiten auf dem Hagener
Landmarkt 29.10.2021

Es ist soweit... der bekannte Kleinunternehmer MSR-Service Rohr
kommt am 29.10.21 auf den Hagener Landmarkt... kommt, schaut
und nutzt die Gelegenheit. Zusätzlich belebt wird der Markt durch
die KESS-Kürbisaktion, kommt und unterstützt die Kids.
Mal schauen, was es noch so für Überraschungen gibt. Diesmal
sieht es wieder nach gutem herbstlichen Wetter aus.
Euer Marktleiter Wilfried Schumacher freut sich auf ein Wieder-
sehen.



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube ................................................... 491-11
mobil ................................................................................................ 01 79 - 219 51 39

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann ................................... 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ...................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777

ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle

sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),

über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911

Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40

Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357

Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43

Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00

Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag,  30.10.2021

apotheke am hausarztzentrum
 Feldstr. 5, 31311 Uetze,
Tel. 0 51 47 / 9 79 45 45
Sonntag, 31.10.2021

Apotheke im Ghz
Norderneystraße 1, Burgdorf,

Tel. 0 51 36 / 8 87 30

Montag, 1.11.2021
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22
Dienstag, 2.11.2021
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 8 87 30
Mittwoch, 3.11.2021

APOFOX Apotheke Burgdorf
Marktstr. 28, 31303 Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22

Donnerstag, 4.11.2021
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Freitag, 5.11.2021
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 22 35

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 30.10.2021

Apotheke im Q37
Wehlstr. 37, Celle,

Tel. 0 51 41 / 97 78 145

Sonntag, 31.10.2021
Zugbrücken-Apotheke

Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,
Tel. 0 51 41 / 95 01 77
Montag, 1.11.2021

Neuenhäuser-Apotheke
Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 0 51 41 / 99 28 880

Dienstag, 2.11.2021
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67

Mittwoch, 3.11.2021
Vital-Apotheke am Neumarkt

Neumarkt 1a, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285
Donnerstag, 4.11.2021

 Heide Apotheke
Fuhrber Landstr. 27, Celle, Tel. 0 51 41 / 4 54 55

Freitag, 5.11.2021
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Altencelle, Tel. 0 51 41 / 817 27
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
nun kommt der Tag, an
dem ich mich als Samt-
gemeindebürgermeister
von Ihnen verabschieden
muss.
Die Entscheidung, eine

weitere Wahlperiode im Amt zu bleiben,
hat mir die niedersächsische Kommunal-
verfassung abgenommen. Der Kandidat/
die Kandidatin darf am Wahltag das 67.
Lebensjahr noch nicht erreicht haben.
Ich habe neulich einen interessanten Satz
lesen dürfen: man soll gehen, wenn die
Menschen „schade“ sagen.
In meinem 71. Lebensjahr blicke ich zu-
rück auf 40 Jahre kommunalpolitisches
Wirken.
1981 wurde ich in den Rat der Samtge-
meinde Wathlingen gewählt.
Der Samtgemeinderat wählte mich dann
1994 das erste Mal zum ehrenamtlichen
Samtgemeindebürgermeister, in der Nach-
folge von Werner Heins. Nach der Kom-
munalwahl 1996 wurde ich erneut vom Rat
in meinem Amt bestätigt.
Mit der Reform des Kommunalverfas-
sungsrechts wurde die Niedersächsische
Gemeindeordnung (NGO) zum 01.11.1996
geändert und die so genannte Eingleisig-
keit eingeführt. Aus dem Ehrenamt wurde
ein Wahlbeamtenverhältnis, mit der Funk-
tion eines Hauptverwaltungsbeamten. Da-
mit ersetzte der Samtgemeindebürgermeis-
ter auch den Samtgemeindedirektor.
Die NGO legte weiterhin fest, dass
Samtgemeindebürgermeister*innen und
Bürgermeister*innen von selbstständigen
Gemeinden und Städten direkt von der Be-
völkerung gewählt werden sollen.
Nachdem die Bürger*innen der Samtge-
meinde Wathlingen mir mehrheitlich im

November 1997 das Vertrauen ausgespro-
chen haben, konnte ich zum 1. Juli 1998
das Amt des ersten direkt gewählten haupt-
amtlichen Samtgemeindebürgermeisters
antreten und somit Egon Fritz folgen, der
als Samtgemeindedirektor zum 1.7.1998 in
den Ruhestand ging.
Für Ihr Vertrauen, dass Sie mir in all den
Jahren immer wieder ausgesprochen ha-
ben, danke ich Ihnen ganz herzlich. Heu-
te, nach 27 Jahren als Ihr Samtgemeinde-
bürgermeister, davon 23 Jahren auch als
Chef der Verwaltung, ist die Samtgemein-
de Wathlingen gut aufgestellt. Sie versteht
sich heute einmal mehr als Dienstleisterin
für unsere Bürger*innen. Mit unseren en-
gagierten Mitarbeiter*innen verfügen wir
über eine zukunftsfähige Verwaltung.
Das alles war nur möglich, weil wir über-
wiegend vertrauensvoll mit dem Samtge-
meinderat und den dazugehörigen politi-
schen Gremien zusammengearbeitet haben.
Sie haben mit Ihrer guten Wahlbeteiligung
in diesem Jahr die kommunale Selbstver-
waltung auch für die Zukunft gesichert.
Meine Nachfolgerin im Amt, Claudia Som-
mer, wird die Verwaltung in Ihrem Sinne,
liebe Bürgerinnen und Bürger, menschlich
und erfolgreich weiterführen. Schenken Sie
ihr, so wie mir in all den Jahren, Ihr Ver-
trauen.
Ich verlasse das Rathaus, aber nicht die
Samtgemeinde! Ich gehe schweren Her-
zens -  demütig und doch zuversichtlich,
in den sogenannten Ruhestand und freue
mich auf die ein oder andere Begegnung
mit Ihnen; sei es in Wathlingen, Nienha-
gen, Adelheidsdorf oder in meinem Hei-
matort Großmoor.
Auf ein fröhliches Wiedersehen verbleibe
ich in alter und neuer Verbundenheit mit
Ihnen als ihr
Wolfgang Grube

FISCH SCHMIDT
Frisch- und Räucherfisch · Hausgemachte Salate
Grätenfreie Fischfilets zum Braten oder Grillen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen

wir zum nächstmöglichen Termin eine/n

Verkäufer/in (m,w,d) in Voll-/Teilzeit

Der Verkauf im mobilen Fischhandel und unsere

eigene Salatproduktion bieten Ihnen eine

interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit.

Einarbeitung und Verkauf im Team!

29352 Großmoor · Tel. 05085-7126
fischhandel-schmidt@t-online.de

Seit 1949

Quer-
einsteiger
willkommen!

Aus dem Rathaus wird berichtet:

Gemeinde Adelheidsdorf,
die Bürgermeisterin informiert

Gemeinde Nienhagen
Wir planen einen Weihnachtsmarkt – wer macht mit?

Aus gegebenem Anlass weist die Samtge-
meinde Wathlingen ausdrücklich
daraufhin, dass Gebührenbescheide nicht
elektronisch verschickt werden.
Eine Bürgerin informierte uns, dass sie eine
Mail mit einer „Mahnung“ unter Andro-
hung einer „Verwaltungsvollstreckung“
erhalten habe.
Hierbei handelt es sich um eine sogenann-
te „Phishing-Mail“. Es sind gefälschte E-

Mails, die benutzt werden, um an persön-
liche Daten zu gelangen bzw. eine Schad-
software zu installieren.
Diese „Phishing-Mails“ sind teilweise nur
sehr schwer zu erkennen. Mit Logo und ei-
nem kopierten Impressum wirken diese
Mails echt.
Wir warnen daher ausdrücklich vor dem
Öffnen solcher Mails und bitten darum,
besonders aufmerksam zu sein.

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
Am 21.10.2021 fand eine
Bürgerversammlung zum
geplanten Bebauungsgebiet
"In den Birken Süd" statt.
Eingeladen waren alle in

der Nähe wohnenden Bürgerinnen und
Bürger und die Ratsmitglieder im Rat der
Gemeinde Adelheidsdorf.
Das Baugebiet umfasst das Grundstück
"Hannoversche Straße 17", das sich in pri-
vatem Besitz befindet. Ein Investor möchte
dort selber bauen und auch Grundstücke
verkaufen. Dies ist nur möglich, wenn für
das Grundstück ein Bebauungsplan aufge-
stellt wird. Eine Änderung des Flächennut-
zungsplanes ist hier laut Landkreis, der für
die Genehmigung solcher Bebauungspläne
zuständig ist, nicht notwendig.
Hierbei handelt es sich nicht um eine Be-
bauung auf einem Grundstück in der Stra-
ße "In den Birken", wie fälschlicher Wei-

sen im Wathlinger Boten vom 16.10.2021
berichtet wurde.
Schon in verschiedenen Sitzungen des Ra-
tes der Gemeinde Adelheidsdorf wurde über
dieses Vorhaben diskutiert und auch der
Verwaltung entsprechende Aufträge zur Klä-
rung mitgegeben unter anderem über die
Anbindung an die Kreisstraße.
Nun wurde den Bürgerinnen und Bürgern
aus der direkten Nachbarschaft ein erster
Entwurf, in dem die Vorstellungen des In-
vestors berücksichtigt wurden, vorgestellt.
Neben Verwaltung nahmen unser Planer
Herr Keller und auch die Bürgermeisterin
die vorgebrachten Bedenken und Anregun-
gen entgegen. Diese werden in einer nächs-
ten Sitzung noch mal dem gesamten Rat
der Gemeinde Adelheidsdorf vorgestellt
und zur Diskussion gegeben. Erst danach
findet eine endgültige Entscheidung über
das gesamte Vorhaben statt.
Ihre Heike Behrens Bürgermeisterin der
Gemeinde Adelheidsdorf

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger - werte
Vorsitzende der Vereine und Verbände,
in Nienhagen soll es in diesem Jahr wieder
einen Weihnachtsmarkt geben. Nicht im Ha-
gensaal sondern unter hoffentlich winterli-
chem Himmel auf dem Dorfplatz und das
alles unter Bedingungen, die wir aufgrund
der aktuellen Lage einhalten müssen und die
sich hoffentlich nicht noch einmal verschär-
fen.  Ihr seht, alles eine große Herausforde-
rung.  Aber es haben sich schon tolle Men-
schen mit ihren Ständen angeboten und zu-
sammen werden wir sicher einen wunder-
schönen Markt präsentieren können und dies
sogar  über drei Tage  bzw. Nachmittage/
Abende vom  26  bis 28  November.
ABER - wir brauchen noch Hilfe, Ideen,
Unterstützung.  Mit toller Hilfe von Herrn
Lienau haben wir bereits  sechs feste Weih-
nachtshütten und vier weitere bekommen
wir extern noch dazu.  Mit anderen Stän-
den und natürlich einem Kinderkarussell

füllt sich der Platz bestimmt zu einem tol-
len Ambiente.   Die große Herausforderung
ist, dass wir aufgrund der Corona-Lage Zu-
gangskontrollen durchführen müssen,
hierzu brauchen wir Menschen, die diesen
Job zumindest stundenweise übernehmen.
Wer hier Lust und Zeit hat und seinen Bei-
trag leisten möchte, um einen Weihnachts-
markt anbieten zu können, meldet sich bitte
ganz schnell bei uns - entweder bei Gaby
Wisch im Büro oder auch bei mir per Mail
unter  makel-nienhagen@jdmn.de oder
unter  05144 49191  / 01736232551
Wer sich sonst noch einbringen will, allein,
als Gruppe oder als Verein mit einer ganz
besonderen Idee  oder einer Vorführung auf
oder neben unserer kleinen Bühne , der
meldet sich bitte ebenso bei uns.
Also, einfach mal  melden, wir freuen uns
über jeden/jeder der /die dabei sein möchte.
Euer Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Wathlinger Winterzauber am 27.11.2021 -
Spendenaufruf für Weihnachtsbäume

Liebe Wathlinger Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu
und die Weihnachtsmärkte sind (wenn auch
unter Auflagen) wieder erlaubt. Die Gemein-
de Wathlingen plant daher einen - der Lage
angepassten -  Winterzauber am 27. Novem-
ber 2021 im und am 4 Generationen Park.
Damit auch eine weihnachtliche Stimmung
aufkommen kann, bitten wir Sie um eine
Weihnachtsbaumspende.
Wer noch eine Tanne in seinem Garten hat

und sie der Gemeinde für Dekorationszwe-
cke zur Verfügung stellen möchte, kann sich
gern unter der Telefonnummer: 05144-
4956501 bei Frau Wanke oder per Mail an:
vernetzungsagentur@4gpark.de melden.
Wir schauen uns dann die Tanne vor Ort
an und besprechen alles Weitere.
Wir freuen uns auf Ihre Anrufe und Mails
und bedanken uns schon mal vorab!
Kerstin Biedermann, Vernetzungsagentur
der Gemeinde Wathlingen

Samtgemeinde Wathlingen · Der Wahlleiter
Amtliche Bekanntmachung

Aus Anlass der Kommunalwahl 2021 wur-
de Frau Claudia Sommer, Adelheidsdorf, im
Wege der Personenwahl aus dem Wahlvor-
schlag der Unabhangigen Wahlerge-mein-
schaft in der Samtgemeinde Wathlingen
(UWG) in den Rat der Samtgemeinde Wath-
lingen gewahlt. Frau Sommer hat das Man-

dat aufgrund ihrer am 26. September 2021
erfolgten Wahl zur Samtgemeindeburger-
meisterin abgelehnt, so dass der Sitz auf die
nachste Ersatzperson des Wahlvorschlags,
Herrn Lars Düvel, Nienhagen, ubergeht.
Wathlingen, den 27. Oktober 2021
gez. Stefan Hausknecht – Wahlleiter

Die Naturkontaktstation geht in die Winterpause
Die Naturkontaktstation geht coronabedingt
vorzeitig in die Winterpause. Das Stations-
team bedankt sich bei allen Förderern,
Referent*innen, Kooperationspartnern und
für die viele Unterstützung, die guten Ge-
spräche sowie die fröhlichen Kinder/-be-
suche ganz herzlich. Es war ein schönes und
besonderes Jahr.
Der Garten bleibt voraussichtlich noch bis
Ende November montags bis donnerstags
von 8-15 Uhr geöffnet.
Wenn Sie auch einmal als Referent oder

Gruppenbetreuung aktiv sein möchten,
melden Sie sich gern. Für weitere Informa-
tionen, Anmeldungen und Buchungstermi-
ne für Gruppen melden Sie sich bitte bei
Frau Gehrke, Mobil 0151/51464045 oder
Naturstation.Wathlingen@gmx.de .
Kommen Sie gut durch die immer noch von
Corona beeinflusste Zeit, erfreuen Sie sich
an den bunten Herbstfarben und genießen
Sie die stillere Winterzeit.
Wir freuen uns schon auf das nächste Früh-
jahr und ein Wiedersehen.
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Unsere Angebote vom 02.11. bis 06.11.2021

Rinderrouladen aus der Jungbullenkeule ..........................  1 kg 12,99 €
aus der Oberschale .........................................................................  1 kg 14,99 €
Schnitzel aus dem Schweinelachs ...........................................  100 g 0,99 €
Minirollbraten
küchenfertig vorbereitet ......................................................................  1 kg 9,99 €
Krakauer mit leichter Knoblauchnote .......................................  100 g 1,09 €
Rotwurst Hausmacher Art, frisch oder geräuchert ...................  100 g 1,39 €
Heidevesper herzhaft im Geschmack ....................................  100 g 1,49 €

Steindamm 26
31311 Uetze-Hänigsen

Tel. 05147/97855-0

www.fleischerei-
hoppe.de

Unser Verkaufswagen steht an folgenden Standorten:

Wathlingen: donnerstags 8.00 - 10.00 Uhr / Marktplatz
10.30 - 12.30 Uhr / vor dem Rewe Markt

samstags 7.30 - 12.00 Uhr / Parkplatz Kühn Kfz Werkstatt
Adelheidsdorf: freitags 10.00 - 13.00 Uhr / vor dem Dorfladen

Unsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere Nachbarn
in Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausen

Unsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere Nachbarn
in Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausen
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Bethel-Sammlung in der
St. Laurentius-Kirchengemeinde

In der Zeit vom 01. November bis 06. November 2021findet die
alljährliche Bethel-Sammlung in der St. Laurentius Kirchengemeinde
in Nienhagen statt.
Die Abgabestelle „Schafstall“ im Laurentiuswald ist täglich von 9.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Ev. luth. St. Mariengemeinde Wathlingen
Festgottesdienst mit Musik

Die ev. luth. St. Mariengemeinde Wathlingen lädt herzlich ein
zum Festgottesdienst am Reformationstag (31.10.)  um 10
Uhr. Eckhard Pohl (Geige) und Christiane Boltz (Klavier) spie-
len u.a. Musik von J.S. Bach und Benjamin Godard. Die Pre-
digt hält Pastor Michael Schultheiß.

Gottesdienste
Evangelisch-Lutherische

Kirchengemeinde Nienhagen
Gottesdienste u. Termine:

So. 31.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum
Reformationstag

So. 07.11. 10.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde
Großmoor

Gottesdienste u. Termine:
So. 31.10. 10:00 Uhr Gottesdienst in Groß-

moor Pastor i.R. Ger-
hard Bietz

Fr. 05.11. 18:00 Uhr Martinsandacht, Pastor
Thäsler, nur mit vorhe-
riger Anmeldung im
Pfarrbüro möglich!

So. 07.11.    10:00 Uhr Gottesdienst, Prädikan-
tin Ute Kronemeyer

Pfarrgemeinde St.
Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
St. Ludwig in Celle:  Sonntag – Hochamt um
11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag – Vorabendmes-
se um 18.00 Uhr
St. Marien in Nienhagen alle 14 Tage!
Samstag – Vorabendmesse -  18.00 Uhr  -
06.11.2021 (nächster Termin)
Die Teilnahme an allen Gottesdiensten ist nur
nach vorheriger telefonischer Anmeldung im
Pfarrbüro möglich: 05141-9744810.
In St. Barbara, Wathlingen können bis auf wei-
teres aufgrund gravierender Baumängel keine
Hl. Messen stattfinden.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
St. Marien Wathlingen

Gottesdienste u. Termine:
So. 31.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor

Schultheiß
So. 07.11. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant

Lucht aus Wienhausen

SoVD Ortsverband Großmoor
Ankündigung

Infonachmittag
Adventfeier im 4G-Park
Bitte den Termin, Dienstag 14. Dezem-
ber 2021 um 15 Uhr schon mal im Ter-
minkalender vermerken.  Anmeldungen
werden ab sofort angenommen
bei Jürgen Mühlstein, Tel. 05085-7903.
Gäste sind wie immer willkommen.



Am 23.09.2021 verstarb unser Mitglied

  Frank Michael Rosé
Wir danken unserem Kameraden

für seine 10 Jahre
Zugehörigkeit und Treue zu
unserem Ortsverband und

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen

Am 20.10.2021 verstarb unser Mitglied

  Friedhelm Ahrens
Wir danken unserem Kameraden

für seine 18 Jahre
Zugehörigkeit und Treue zu
unserem Ortsverband und

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

St. Martin 2021
Üblicherweise feiern wir St. Martin mit einer Andacht und
dem traditionellen Umzug durch das Dorf. Leider können wir
auch in diesem Jahr keinen richtigen Umzug mit so vielen
Personen veranstalten. Aber selbstverständlich fällt St. Mar-
tin nicht einfach aus. Wir laden alle Kinder ein, mit ihren Fa-
milien Laterne zu gehen und am Schafstall der Laurentiusge-
meinde zu halten. Von 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr erwartet euch
eine Geschichte und jedes Kind bekommt ein kleines Ge-
schenk. Wir werden die Feuerkörbe aufstellen und für eine
gemütliche Atmosphäre sorgen.
Kommt also am 11.11.21 zum Schafstall an der Laurentius-
kirche.

Jugendtreff Großmoor
„Angebote im November“

Wir laden euch zu den Öffnungszeiten ein an verschiedenen An-
geboten im Jugendtreff Großmoor teil zu nehmen. Gern könnt ihr
auch während der Öffnungszeiten einfach vorbei kommen und
Gesellschaftsspiele oder Outdoorspiele spielen; euch mit euren Freunden treffen und mit dem
Tisch-Kicker oder Billard spielen und euren kreativen Ideen freien Lauf lassen. Bitte habt eine
Mund-Nase-Abdeckung dabei. Wir freuen uns auf euch! Eure Lena und Heike
Öffnungszeiten: Dienstags 16:00 Uhr- 18:00 Uhr, Donnerstags 16:00 Uhr -18:00 Uhr
Für den November haben wir folgendes geplant:
Di. 02.11.2021 Wir gestalten kreativ Herbstlichter.
Do. 04.11.2021 Wir gestalten kreativ Herbstlichter.
Di. 09.11.2021 Wir laden euch zum gemütlichen zusammen kommen am Feuer bei

Stockbrot und Marshmallows ein.
Do. 11.11.2021 Wir laden euch zum gemütlichen zusammen kommen am Feuer bei

Stockbrot und Marshmallows ein.
Di. 16.11.2021 Wir sind kreativ mit Beton und kreieren unsere eigene Deko.
Do. 18.11.2021 Wir sind kreativ mit Beton und kreieren unsere eigene Deko.
Di. 23.11.2021 Wer hat noch Weihnachtsbaumkugeln? Bringt die nicht mehr gebrauch-

ten mit und wir geben den Weihnachtsbaumkugeln einen neuen Zweck.
Do. 25.11.2021 Wer hat noch Weihnachtsbaumkugeln? Bringt die nicht mehr gebrauch-

ten mit und wir geben den Weihnachtsbaumkugeln einen neuen Zweck.
Di. 30.11.2021 Wir schreiben dem Weihnachtsmann einen Brief und teilen ihm unsere

Wünsche für Weihnachten mit.
Do. 02.12.2021 Wir schreiben dem Weihnachtsmann einen Brief und teilen ihm unsere

Wünsche für Weihnachten mit.
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Leserbrief
„Freiheitsfaul“ –  Änderung der Benutzungsverordnung für den Hagensaal (2G)

in einer Talkrunde bezeichnete die Modera-
torin vor einigen Tagen die Deutschen in der
aktuellen Coronalage als "freiheitsfaul", weil
sie sich mehrheitlich damit abgefunden ha-
ben, dass die Politik massiv in ihre Freiheits-
rechte eingreift, ohne darüber nachzudenken,
ob dies in der aktuellen Lage  noch ange-
messen ist.
Schließlich hatte auch Kanzleramtsminister Hel-
ge Braun (CDU, selbst Mediziner)  im Frühjahr
2021 folgendes geäußert: "Wenn wir jedem in
Deutschland ein Impfangebot gemacht haben,
dann können wir zur Normalität in allen Berei-
chen zurückkehren" (FAZ-Net 06.03.2021)
Diese Situation haben wir seit geraumer Zeit-
erreicht, aber was isttatsächlich geschehen?
Die Einschränkungen wurden ausgeweitet -
zumindest für Teile der Bevölkerung.
Plötzlich sollte nicht mehr allein die Möglich-
keit sich impfen zu lassen der Grund für die
Rücknahme der Corona-Einschränkungen
sein, sondern die Höhe der Impfquote. Die Po-
litik weigert sich zwar beharrlich, eine allge-
meine Impfpflicht einzuführen (was zum ei-
nen sicherlich rechtlich nur schwer durchsetz-
bar wäre, zum anderen aber insbesondere die
volle politische Verantwortungsübernahme
bedeuten würde), gibt aber vermutlich  ganz
bewusst auch keine Impfquote an, bei deren
Erreichung sie der Bevölkerung ihre Freiheits-
rechte zurückgeben möchte.
Stattdessen wird vermehrt über die 2G-Re-
gel  (geimpft oder genesen) in bestimmten
Bereichen versucht, Druck auf Ungeimpfte
auszuüben - und das, obwohl immer wieder
von der Impffreiheit in Deutschland gespro-
chen wird und die bislang  geltende 3G-Re-
gel das Infektionsgeschehen bereits ausrei-
chend positiv beeinflusst hat.
Die 2G-Regel findet nicht nur in Teilen der
Privatwirtschaft Anwendung, sondern wird
zunehmendauch in öffentlichen Einrichtun-
gen umgesetzt.In einem Interview mit WELT

AM SONNTAG am 22.08.2021 sagte die
SPD-Bundesjustizministerin Christine Lam-
precht hierzu: "Jeder Eingriff in Freiheitsrech-
te muss gut begründet und verhältnismäßig
sein. Ich sehe nicht, wie man eine derart
schwerwiegende Beschränkung mit dem
Infektionsschutz rechtfertigen könnte. Es
macht einen Unterschied, ob ein Gastronom
im Rahmen seiner Vertragsfreiheit sagt, ‚bei
mir werden nur Geimpfte und Genesene
bedient', oder ob der Staat so etwas vorgibt."
Dies hinderte den Rat von Nienhagen nicht
daran, die Vermietung des Hagensaals nur
noch für nachgewiesene 2G-Veranstaltungen
zu vermieten (beschlossen in der Ratssitzung
vom 28.09.2021).
Dieser Beschluss, der im Wathlinger Boten
vom 09.10.2021 veröffentlicht wurde, blieb
öffentlich bislang unwidersprochen, obwohl
er rechtlich mindestens grenzwertig,  in Be-
zug auf eine positive Auswirkung auf das In-
fektionsgeschehen zweifelhaft undin der ak-
tuellen Situation völlig überzogen erscheint.
Momentan (Stand 22.10.2021) sind in der Samt-
gemeinde Wathlingen 13 Menschen mit Corona
infiziert - das entspricht etwa 0,08% der Bevöl-
kerung; am Tag des Ratsbeschlusses  war die-
ser Wert sogar weniger als halb so hoch.
Seit Beginn der Pandemie im Frühjahr 2020
sind in der Samtgemeinde  476 Personen an
Corona erkrankt, was einer Quote von etwa
3% der Bevölkerung entspricht.
Trotzdem sorgen die politischen Verantwortlichem
mit ihrem Beschluss dafür, dass etwa 2500 Bür-
ger (das entspricht dem bundesweit angegebe-
nen Schnitt von 16% an Personen, die sich noch
impfen lassen könnten)  von Veranstaltungen im
Hagensaal ausgeschlossen werden.
Ich möchte mit diesen Zahlen die Corona-
Pandemie keinesfalls klein rechnen, aber den-
noch einmal die Relation gewisser  Maßnah-
men deutlich machen. Eine Bewertung mag
dann jeder selbst vornehmen.

Diverse seriöse wissenschaftliche Studien
bestätigen inzwischen, dass sich auch ge-
impfte Menschen mit Corona infizieren und
auch selbst ansteckend sein können (dies
beweisen auch mehrere größere Coronaaus-
brüche bei 2G-Veranstaltungen z.B. in Osna-
brück oder Berlin). Umso unverständlicher
erscheint es, dass bei 2G-Veranstaltungen die
Coronamaßnahmen (z.B. Maskenpflicht, Teil-
nehmerzahlen und Abstandsregeln) für Ge-
impfte massiv gelockert werden.
Geht es also bei solch einschränkenden Be-
schlüssen tatsächlich um den Infektions-
schutz, oder doch eher um den politischen
Druck auf Ungeimpfte?
Begründet werden diese Maßnahmen meist
damit, dass die Krankheitsverläufe bei Ge-
impften weniger schwer verlaufen.
Dies mag statistisch richtig sein; trotzdem bleibt
die Frage, ob dies eine ausreichende Begrün-
dung dafür ist, getestete Ungeimpfte  teilweise
vom öffentlichen Leben auszuschließen.
Diese haben sich freiwillig und in den meis-
ten Fällen sicherlich auch gut überlegt gegen
eine Impfung entschieden. Insofern tragen Sie
hierfür auch selbst die Verantwortung und
müssen nicht zwangsweise durch den Staat
geschützt werden. Das werden sie sicherlich
ausreichend selbstständig tun, denn Freiheit
bedeutet auch immer Eigenverantwortung.
Auch das häufig angeführte Argument der
Überlastung unseres Gesundheitssystems
sticht nicht, da dieses weder in der Vergan-
genheit noch aktuell und auch in Zukunft durch
die aktuelle Impfquote von ca. 70% der Ge-
samtbevölkerung nicht überlastet sein wird
Leider müssen die politischen Entscheider ihre
Maßnahmen gegenüber den Bürgern
mittlerweilenicht einmal  mehr begründen, was
in erster Linie daran liegt, dass sich eine Mehr-
heit in der"staatlichen Fürsorge" (die allerdings
in erster Linie aus Verbotenund massiven Ein-
schränkungen der grundgesetzlich verbrieften

Freiheitrechte besteht)  eingerichtet hat und
offensichtlich gut beschützt fühlt. Eine Spal-
tung der Gesellschaft wird hierbei billigend in
Kauf genommen, obwohl  -insbesondere zu
Beginn der Pandemie - stets der Zusammen-
halt der Gesellschaft beschworen wurde.
Wer gegen Ende einer gemeinsam überstan-
denen Pandemie noch die Ausgrenzung von
Teilen der Bevölkerung fordert, sollte einmal
seine humanistischen Werte hinterfragen und
nicht diejenigen, die sich hierzu kritisch zu
Wort melden, in die Ecke von Coronaleug-
nern und Querdenkern  schieben, um sich
nicht argumentativ mit ihnen auseinanderset-
zen zu müssen.
Anders kann ich auch nicht die äußerst knappe
Antwort  von Herrn Bürgermeister Makel  auf
meine schriftliche Anfrage nach der Begrün-
dung für den Ratsbeschlusses zur 2G-Rege-
lung  bei der Vermietung des Hagensaals wer-
ten, die lediglich den Wortlaut des Ratsbe-
schlusses wiedergab, den man allerdings auch
auf der Internetseite der Gemeinde Nienhagen
nachlesen konnte. Weitergehende Begründun-
gen war Herr Makel nicht bereit zu geben.
Meine Anfrage bei den im Rat vertretenden
Parteien blieb dann gänzlich unbeantwortet!
Der ehemalige CDU Bundestagsabgeordne-
te Wolfgang Bosbachhat zu so einem Um-
gang  völlig zu Recht seine Sorge geäußert,
dass sich die Gesellschaft offensichtlich
langsam daran gewöhnt, dass der begrün-
dungspflichtig ist, der seine Freiheitsrechte
in Anspruch nehmen möchte. Der Regelfall
müsse allerdings sein, dass der Staat begrün-
det, warum er in die Freiheitrechte der Bür-
ger eingreift (Diskussionsrunde "Bild-Viertel
nach Acht" vom 20.10.2021)
Diesen Regelfall sollten alle, denen die Frei-
heit ein hohes Gut ist, konsequent und laut
bei den politisch Verantwortlichen einfordern,
damit nicht "Freiheitsfaulheit" zur Regel wird.
Markus Biermann, Nienhagen

Für Ihren Start ins Berufsleben
Sie werden im Sommer 2022 die Schulzeit beenden
oder haben bereits einen erfolgreichen Schulabschluss?
Dann nutzen Sie die Chance mit einer Ausbildung
bei der Samtgemeinde Wathlingen.

Verwaltungsfachangestellter in der
Kommunalverwaltung (m, w, d)

Gärtner Fachrichtung Garten- und
Landschaftsbau (m, w, d)

Fachkraft für Bäderbetriebe (m, w, d)
Fachkraft für Abwassertechnik (m, w, d)

Bitte bewerben Sie ausschließlich online
unter „bewerbungen.wathlingen.de“.

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

KLEINANZEIGEN
Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.deZu verkaufen

Gut erhaltenes Damenfahrrad, 28 Zoll, und
ein Heimtrainer für zusammen 50,– € zu
verkaufen, Tel. 0 51 44 - 86 57

Suche € 450 – Kraft:
- Reinigungsarbeiten
- Leichte Gartenarbeit
- Montag / Freitag Vormittag
Tel. 01 71 - 2 86 11 74

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Haus und Garten
Ihr Partner, wenn es um

Haus & Garten geht!
CW Rund ums Haus • Christian Wefing

Bäckergasse 1 • 29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 14 60

E-Mail: info@cwrundumshaus.de
www.cwrundumshaus.de

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Gesuche
Verantwortungsbewusster Schüler/in
ab 12 J. aus Adelheidsdorf gesucht zum
„Gassigehen“ mit unserem Hund.
3x wöchentlich für jeweils 1 Stunde (Mo.,
Mittw. und Samstag).
Tel. 01 76 - 47 79 08 62 oder
0 51 41 - 9 74 82 30
Wer hat einen Einbauherd mit Backo-
fen und Cerankochfest zu verschenken
oder günstig  abzugeben?
Tel. 01522 - 7 58 45 38

GLASSCHEIBEN

zur Abholung
Sicherheitsglas (ehem. Gewächshaus)
9 Stück 0,60x1,35 m; 3 Stück 0,60x1,62 m
T. 05141 981434 (Adelheidsdorf)

EEEEEin herzliches Dankeschön...in herzliches Dankeschön...in herzliches Dankeschön...in herzliches Dankeschön...in herzliches Dankeschön...
...an den netten Herrn, der meinen Impf-
ausweis abgegeben hat. Leider konnten
wir ihn unter der hinterlassenen Tel.-Nr.
nicht erreichen! Wenn der Herr das hier
liest, würden wir uns über einen Anruf
freuen. Tel. 0 51 44 - 86 68



Ihre Experten in Sachen

Gardinendesign

 Fensterdekoration

  Sicht- und

    Sonnenschutz

Klostergang/ Nordwall 37
29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 27 80 12
Fax 0 51 41 / 27 80 11

Balke &
Michels G

b
R

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Gerade jetzt in erneuerbare Energien investieren
und von den erhöhten Förderrichtlinien profitieren.

Informieren Sie sich über die neuen Förderrichtlinien
auf unserer Internetseite www.prasuhn-oekohaus.de

blau

alle geraden Wochen

immer die aktuelle Anzeige nehmen,

notfalls nochmal fragen!
Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

 Ihr Einstieg in die regenerative Energie.
Wärmepumpe – einfach, genial, faszinierend.

Holen Sie sich Ihre Wärme aus der Luft oder dem Erdreich
direkt nach Hause – dank Wärmepumpe.

Tauschen Sie Ihre alte Heizung und sichern Sie sich
bis zu 50 % staatliche Förderung.

Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Ihr FIhr FIhr FIhr FIhr Fachbetrieb für:achbetrieb für:achbetrieb für:achbetrieb für:achbetrieb für:
Garagentore Industrietore

Sectionaltore Rolltore

Schwingtore Antriebe

Brandschutztüren

Hörmann-ServicepartnerHörmann-ServicepartnerHörmann-ServicepartnerHörmann-ServicepartnerHörmann-Servicepartner
Holzweg 19Holzweg 19Holzweg 19Holzweg 19Holzweg 19
29352 Adelheidsdorf29352 Adelheidsdorf29352 Adelheidsdorf29352 Adelheidsdorf29352 Adelheidsdorf
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0 51 41 / 8 88 47 300 51 41 / 8 88 47 300 51 41 / 8 88 47 300 51 41 / 8 88 47 300 51 41 / 8 88 47 30

0 50 85 / 9 81 78 660 50 85 / 9 81 78 660 50 85 / 9 81 78 660 50 85 / 9 81 78 660 50 85 / 9 81 78 66
EEEEE-Mail: info@akm-celle.de-Mail: info@akm-celle.de-Mail: info@akm-celle.de-Mail: info@akm-celle.de-Mail: info@akm-celle.de
wwwwwwwwwwwwwww.akm-celle.de.akm-celle.de.akm-celle.de.akm-celle.de.akm-celle.de

TTTTT o r s e r v i c eo r s e r v i c eo r s e r v i c eo r s e r v i c eo r s e r v i c e
Beratung - Verkauf - Montage - Service

baumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074

®

0 51 41 -  88 88 90

Zäune
      Tore
         Antriebe

www.metallideen.com

Renovierungen
Neubau · Anbau

Energiekosten sparen



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

BERATUNG
Familiensprechstunde
Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
Familiencoaching
Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
Seniorensprechstunde
Beratung zum Thema Pflege
Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
Lebensberatung
Beratung und Begleitung von Migrant*innen
Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit
    Kostenlose Pflegeberatung für gesetzlich

Krankenversicherte im KESS Nienhagen
Das Seniorenbüro der Samtge-
meinde Wathlingen bietet in
Kooperation mit dem  Senioren-
und PflegeStützpunkt Nieder-

sachsen jeden 2. Montag im Monat von 15:00 bis 16:00
Uhr vor Ort eine Beratungstermin
unter Einhaltung aller erforderlichen Hygienemaßnahmen
an:
nächster Termin: Montag, den 11.11.21
telefonische Anmeldung im KESS-Büro erforderlich!
Beratung zu folgenden Themen: Ambulante, teilstationä-
re und stationäre Pflegeangebote,
Leistungen sozialer Stellen und Kassen, Hilfsmittel und Ver-
sorgung, Entlastungsangebote für pflegende Angehörige,
Ehrenamtliche Dienste, Wohnraumanpassung, Selbsthilfe-
gruppen, Rehabilitation, Vorsorge und mehr.

BEGEGNUNG
Unsere offenen Angebote finden wieder in unseren
KESS-Räumlichkeiten statt!
Es gilt im Innenbereich die 3-G-Regel.
Alle geforderten Hygienemaßnahmen werden selbstver-
ständlich eingehalten!

Offene Familiengruppe
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Aben-
teurern oder Weltentdeckern ab der Geburt
Montag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Nienhagen
Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Wathlingen

KLÖN-CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Montag,16.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Montag,15.30 Uhr - 17.00 Uhr KESS Wathlingen

Kürbis-Zeit im Familien-Café

am Markt mit Mitmachaktion
Am Freitag, den 29.10.21 ab 15.00 Uhr startet wieder
unser Café!
Sie gehören einfach zum Herbst: Ausgehöhlte Kürbisse mit
Gesicht, die im Dunkeln leuchten! Wir vom KESS-Team be-
reiten Tische, Schnitzwerkzeug und Teelichter bereit - und

Ihr bringt Eure Kürbis-
se mit. Egal, ob groß
oder klein! Dazu gibt
es Kürbiskuchen - so-
lange der Vorrat reicht
- und ein gemütliches
Feuerchen zum Auf-
wärmen.

Familien- Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen

KESS Nienhagen
Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und

15.00 – 17.00 Uhr

KESS Wathlingen
Montag - Freitag, 9:00 – 11:00 Uhr

Für ein persönliches Gespräch vereinbaren
Sie bitte telefonisch einen Termin.

Selbstverständlich werden alle erforderlichen
Hygienemaßnahmen eingehalten!

Familientreff mit Frühstück
ein gemütliches Frühstück für Jung und Alt!
Einfach kommen und genießen!
Montag und Freitag von 9.00 Uhr - 10.30 Uhr
KESS Wathlingen

Angebot der Woche!
Offener Baby-Treff

für "frischgebackene Familien" mit ihren Babys im Alter
von 0 - 12 Monaten
jeden Donnerstag, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Einfach kommen, klönen und neue Kontakte knüpfen

PC-Handy/Tablet-Treff
Offener Treff mit Informationen, Austausch und prakti-
scher Anleitung am PC, Handy oder Tablet
für Einsteiger, Fortgeschrittene und Experten
Montag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Termine: 01.11., 06.12.21
Donnerstag, 15.00 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Termine: 11.11., 09.12.21
Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich!
Andrea Engelke freut sich auf ihren Besuch!

Seniorentreff
Freitag, 29.10.21, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Offener Treff „60 plus“
Freitag, 05.11.21 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
KESS Nienhagen
Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Lucienne Geerits
freuen sich auf ihren Besuch

Tipp der Woche!
Offener Spiele -Treff

für Sie und Ihn
Gesellschaftsspiele!   Rommé, Canasta und Co…
Dienstag, 02.11.21, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nien-
hagen
weitere Termine: 30.11., 14.12.21, 11.01.22, 08.02.22
Einfach kommen und mitmachen!
Sigrid Brandes und Helga Völz freuen sich auf Ihren Besuch

Es ist schon wieder soweit!
Einfach teilen – Adventska-
lender mit Überraschungen

Die Familienbüros der Samtgemeinden Wathlingen und
Flotwedel starten auch in diesem Jahr wieder die Aktion
"Geteilter Adventskalender".
Mitmachen kann jede und jeder, der in den Orten, der
oben genannten Samtgemeinden wohnt, die Vorweih-
nachtszeit ganz bewusst genießen und sich im Dezember
einmal am Tag überraschen lassen möchte.
Die Grundidee ist einfach: Eine telefonische Anmeldung
im KESS Nienhagen bis zum 12. November genügt.
Danach bleibt noch Zeit, um 24 gleiche Päckchen zu pa-
cken. Hinein kommt etwas selbst Gebasteltes, Gebacke-
nes, Geschriebenes oder, oder...
Abgabetermin der Päckchen: 25.11.21 im KESS Nien-
hagen
Ende November wird dann im KESS unter Anleitung un-

tere inander
getauscht, so
dass jede*r
mit 24 neuen
P ä c k c h e n
nach Hause
geh t .Ru fen
Sie uns ein-
fach an und
machen mit!

KESS-Internet mit neuen „outfit“
Ab sofort erstrahlt
unsere Internetseite
im neuen Glanz. Wir
haben nach langer
Zeit eine neuen In-
ternetauftritt er-
stellt, haben alles
Verstaubte heraus-
geschmissen und
neue Beratungsan-
gebote zum Beispiel
für Fragen zum The-
ma "Eltern sein" mit aufgenommen!
Auch die Handhabung mit Tablet und Handy ist einfacher
und attraktiver.
Sie sind neugierig geworden, dann schauen Sie doch ein-

fach mal rein!
www.familienzentrum-kess.de
KESS · KESS · KESS · KESS

Verein der Freunde und Förderer
der Oberschule Wathlingen e.V.

Einladung zur
Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am
Dienstag, dem 9. November 2021 um 19:00 Uhr im
Ganztagsbereich der Oberschule Wathlingen (Ein-
gang aus Richtung 4G-Park) laden wir herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung

der Mitglieder durch die 1. Vorsitzende
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und der Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-
sammlung

3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht über die Vereinsarbeit
5. Bericht der Kassenwartin
6. Bericht der Kassenprüferinnen
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des Vorstandes

1. Vorsitzende/-r
2. Vorsitzende/-r
3. Kassenwart/-in
4. Schriftführer/-in
5. Beisitzer/-in

8. Beschlussfassung über eingereichte Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 08.11.2021
beim Vorstand (Kantallee 10, 29339 Wathlingen
oder foerderverein@obs-wathlingen) einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen Der Vorstand
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 Geburtstage vom 1. bis 7. November 2021
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Edeltraut Roth geb. am 02.11.1943 78. Geburtstag
Günther Rostalski geb. am 03.11.1937 84. Geburtstag
Wilfried Hennies geb. am 04.11.1934 87. Geburtstag
Birgie Rehne geb. am 07.11.1951 70. Geburtstag

Nienhagen
Gabriele Hentzschel geb. am 01.11.1950 71. Geburtstag
Lieselotte Hufenbeck geb. am 01.11.1941 80. Geburtstag
Roswitha Mohrholz geb. am 01.11.1941 80. Geburtstag
Viktor Eckert geb. am 02.11.1945 76. Geburtstag
Gerhardt Korsten geb. am 02.11.1945 76. Geburtstag
Tahsin Dinler geb. am 03.11.1941 80. Geburtstag
Dieter Jorns geb. am 03.11.1938 83. Geburtstag
Christa Lumma geb. am 03.11.1943 78. Geburtstag
Monika Jürgens geb. am 04.11.1950 71. Geburtstag
Bernd Otto geb. am 04.11.1941 80. Geburtstag
Marlene Höltje geb. am 05.11.1933 88. Geburtstag
Monika Müller geb. am 05.11.1945 76. Geburtstag
Asghar Baharian-Shiraz geb. am 05.11.1942 79. Geburtstag
Renate Schmidt geb. am 05.11.1939 82. Geburtstag
Hans Walendy geb. am 05.11.1943 78. Geburtstag
Gerhard Nothnagel geb. am 06.11.1948 73. Geburtstag
Gerhard Bietz geb. am 07.11.1946 75. Geburtstag
Siegfried Rasper geb. am 07.11.1937 84. Geburtstag

Wathlingen
Eleonora Neumüller geb. am 03.11.1932 89. Geburtstag
Ortrud Groll geb. am 04.11.1942 79. Geburtstag
Hermann Röper geb. am 04.11.1932 89. Geburtstag
Annegret Freudenberg geb. am 05.11.1951 70. Geburtstag
Vera Proksch geb. am 06.11.1951 70. Geburtstag
Günter Hahn geb. am 07.11.1931 90. Geburtstag
Ute Meißner geb. am 07.11.1951 70. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat November 2021

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 11. November 2021 ab 14.30 Uhr, Don-
nerstag, den 18. November 2021 ab 14.00 Uhr, Donnerstag, den 25. November 2021 ab
14.00 Uhr,- im Rathaus Nienhagen, 1. Etage, kl. Sitzungssaal, zur Verfügung. Mund-Nasen-
Schutz zwingend erforderlich. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer
49167 und 49168 (Bürgerbüro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

So gesehen...
Brauchen wir einen
Aufräumcoach?
Als er seinem Freund beim Kofferpacken half, kam Clemens
Neuhauser die Idee für einen neuen Beruf. Der gelernte Ar-
chitekt entschied sich dafür, künftig als Aufräumcoach zu
arbeiten. Offenbar hat Neuhauser mit seinem Angebot ins
Schwarze getroffen. Seit vier Jahren heißt es auf seiner Ho-
mepage: Ich sorge für mehr Platz im Leben meiner Kunden. Der Aufräumcoach
motiviert Menschen, zwischen Wichtigem und Unwichtigem zu entscheiden. Er macht
ihnen Mut, sich von Dingen zu trennen, die belastend geworden sind. Wenn ich
meinen Schreibtisch anschaue - ich könnte den Aufräumcoach gut gebrauchen!
Mir gefällt  diese Idee: Mehr Platz im Leben schaffen!  Dieses Motto gilt ja nicht nur
für Schreibtische, Wohnungen und Dachböden. Immer wieder müssen Gesetzbü-
cher, Parteiprogramme, Terminkalender und das Leben selbst entrümpelt werden.
Auch die christlichen Kirchen brauchen heute solche Aufräumcoachs.  Martin Lu-
ther war so einer.

Er und seine Weggefährten haben die große katholische Wohnung der damaligen
Zeit radikal ummöbliert. Sie haben entsorgt, was den Freiheitsraum der Gläubigen
bis zur Bewegungslosigkeit einengt hat. Im Laufe der Kirchengeschichte hatten sich
ja sonderbare Gedankengebäude aufgetürmt. Der Blick auf den Wanderprediger Jesu
und seine Botschaft war dadurch völlig an den Rand gedrängt worden. Für Luther
war deshalb klar: Die Kirche soll die Liebe Gottes wieder in den Mittelpunkt rücken.
Christus allein soll der Leitstern sein. Auf den Glauben kommt es an. Und die Bibel
soll die Quelle sein, aus der Christen schöpfen.
Nun ist aber auch die Reformation 500 Jahre Geschichte. Brauchen die Evangeli-
schen jetzt selbst einen Aufräumcoach? Aber ja doch! Veränderungen und Verwand-
lungen sind nie abgeschlossen - Aufräumen ist immer ein Prozess. Das hat auch
Clemens Neuhauser in sein Programm geschrieben. Ob er von den Reformatoren
abgeschrieben hat, die ihrer Kirche ins Stammbuch geschrieben haben: "Die Kirche
muss sich immer wieder reformieren." Egal, wer auf welche Idee gekommen ist, gut
ist, was das Leben fördert!

Für mich schafft das Doppelgebot der Liebe immer wieder Klarheit in dem Tohowa-
bohu, wenn der Alltag an den Nerven zerrt: Nimm dich selbst mit deinen Fehlern und
Stärken an und akzeptiere, dass Dein Nachbar nicht anders ist als Du. Und dann
vergiss nicht Gott, den Liebhaber des Lebens.  Im Grunde war also schon Jesus ein
Aufräumcoach, lange bevor Neuhauser auf die fabelhafte Idee für einen neuen Beruf
gekommen ist.

Uwe Schmidt-Seffers, Pastor in Nienhagen Ein Moorbock bei den Autocrossern ganz vorne

SoVD Ortsverband Großmoor
Tagesfahrt

Das letzte Saisonrennen des ADAC NAX-Cup.
Samstagmorgen wachte das Fahrerlager im
leichten Nieselregen auf, sodass Nils sich
entschloss das freie Training sausen zu las-
sen. Im Zeittraining legte sich Nils dann rich-
tig ins Zeug und fuhr die zweitbeste Zeit ein.
So konnte er im ersten Lauf aus der ersten
Reihe starten. Der Start glückte wieder per-
fekt und Nils setzte sich an die Spitze. Leider
war die Bahn zu diesem Rennen schon sehr
ausgefahren, weil die Jugend an diesem Tag
als letzter Durchgang startete. Die Bodenwel-
len überraschten unseren Fahrer sehr, sodass
er gleich in der zweiten Kurve Probleme hat-
te, sein Fahrzeug zu bändigen und den Füh-
rungsplatz abgeben musste und sogar auf
den 3. Platz zurückfiel.
Am nächsten Morgen ging es um 8.10 Uhr
in den zweiten Vorlauf. Nils hatte gleich am
Start Schaltprobleme und tat sich den Lauf
etwas schwer, sodass er die karierte Flagge
als dritter Fahrer sah.
Schon 2 Stunden später machte es Nils im
3. Lauf wieder wett und beendete dieses Ren-
nen als Erster.
Nun fehlte noch das Finale. Letztes Rennen
für den Fahrer in der Jugend, da er sich schon
Anfang des Rennjahres dazu entschlossen

hatte ab nächstes Jahr zu den Erwachsenen
zu wechseln. Letztes Rennen mit seinen
Kumpels in der Jugend. Die Startampel schal-
tete auf grün und Nils setzte sich sofort an
die Spitze, gefolgt von zwei Konkurrenten.
Leider wurde das Rennen mit der roten Flag-
ge abgebrochen, da sich eine Fahrerin über-
schlug und zwei weitere Fahrzeuge in der
Folge noch ineinander krachten. Also wieder
Aufregung: klappt der Start?
Na klar, auch den Neustart legte Nils einwand-
frei hin und die Spannung stieg. Dicht an dicht
drehten drei Fahrzeuge an der Spitze ihre Run-
den, schmissen ihre Renner regelecht in die
Kurven und lieferten ein sehr spannendes
Rennen. Alle Zuschauer fieberten mit.  Nils
bewies Nerven aus Stahlseilen und ließ sich,

trotz „anklopfen“ der Gegner nicht
aus der Ruhe bringen und fuhr ein
fulminantes Rennen. Als die karier-
te Flagge fiel, jubelte das Publikum
euphorisch. Sie haben ein Rennen
gesehen, was an Spannung nicht
zu übertreffen war. Nils durfte dann
am Ende ganz oben auf das Trepp-
chen. – kaputt aber glücklich ging
eine spannende Saison zu Ende.
Eine Saison, die wir für immer in
Erinnerung behalten werden, da
wir nun einen Jugendmeister 2021
in unseren Reihen haben.
Text & Foto: deMoorböcke

Was war das für ein Hallo. Nach über einem
Jahr endlich wieder eine Tagesfahrt . Früh
am Morgen, es war noch dunkel, begann die
Fahrt zum ersten Teil der Reise das beliebte
Frühstück am Bus.  Frische duftende Bröt-
chen deftig oder süß und dazu Kaffee oder
Tee besser konnte der Tag nicht beginnen.
Mit dem Sonnenaufgang ging die Fahrt wei-
ter zum Goldenstedter Moor. Dort angekom-
men wartete bereits die Moorbahn auf uns.
Die Gästeführerin Frau Klöpper  gestaltete die
90-minütige Rundfahrt durch die Moorland-

schaft mit vielen Einzelheiten und Geschich-
ten über das Moor sehr interessant. Es war
eine erlebnisreiche Fahrt mit der Moorbahn
durch das Hochmoor, Teil einer der mit 640
ha größten noch zusammenhängenden
Hochmoorlandschaften Deutschlands.
Nach dem Mittagessen erwartete uns in Lem-
bruch eine Segelboot Rundfahrt auf dem
Dümmer-See. Der ist mit 16 qkm Fläche und
einer durchschnittlichen Tiefe von 1 m bis
1,30 m der zweitgrößte Binnensee Nord-
deutschlands. Es wurde ein unvergessliches

Erlebnis auf dem Was-
ser bei strahlendem
Sonnenschein und
leichtem Wind haben
sich alle wohlgefühlt.
Auf dem Heimweg noch
ein kleiner Stopp um den
Tag bei Kaffee und Ku-
chen ausklingen zu las-
sen. Die Fa. Reichmeis-
ter hatte eine wunder-
schöne Reise organi-
sier t. Wir freuen uns
schon auf die nächste
Fahrt.
Bericht und Bilder:
Annette Mühlstein
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Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen
„Ist mir doch egal, wie alt ich bin –

Ich will einen ADVENTSKALENDER“

SoVD Ortsverband Nienhagen
Wunderschöne Fahrt zur
Apfelernte ins Alte Land

Am frühen Morgen starteten Mitglie-
der und Gäste des SoVD Ortsverband
Nienhagen zu der von Reichmeister
Busreisen aus Winsen organisierten
Zwei-Tagesfahr t ins Alte Land. Im
komfortablen Reisebus ging es von
Nienhagen nach Jork, wo die Gruppe
von der Gästeführerin in Altländer
Tracht begrüßt wurde. Im Museum
Altes Land gab es viel Interessantes
über die Trachten der Bewohner und
das Leben in früherer Zeit im Alten
Land zu hören und zu sehen. Danach
folgte eine Fahrt mit dem Bus quer durch das Alte Land, dem größten zusammenhängen-
den Obstanbaugebiet Europas. Die Gästeführerin erklärte die geschichtliche Entwicklung
des Alten Landes, die Bedeutung des Deichbaus und der Deichunterhaltung. Es gab schö-
ne alte Häuser mit Buntmauer-Fachwerk und gut erhaltene Kirchen zu sehen, die vom
Reichtum des Landes zeugten. Große Obstplantagen mit hauptsächlich Apfelbäumen säum-
ten die Wege und Straßen und auch vom Obstanbau wusste die Gästeführerin viel Wis-
senswertes zu berichten.
Danach führte die Fahrt zu dem Obsthof Matthies, wo man sich bei der Hausspezialität
„Borsteler Apfelsuppe“ stärkte. Auch die Möglichkeit zum Einkaufen im Hofladen wurde
genutzt. Bei der anschließenden Führung mit Trecker und Anhänger durch den Obsthof gab
es ausführliche Informationen zum Obstanbau und speziell zum Apfelanbau, der Apfelern-
te und den Apfelsorten. Zum Abschluss gab es im Gasthaus Stubbe ein Stück Altländer
Apfelkuchen mit Kaffee satt. Zur Übernachtung ging es dann weiter nach Stade, wo mit
einem gemeinsamen Abendessen der ereignisreiche Tag zu Ende ging.
Nach einem ausgiebigen Frühstück am nächsten Morgen ging es zur Elbinsel Krautsand.
Mit dem Flachbodenschiff „Tidenkieker“ wurde der große Strom vor den Toren Hamburgs
erkundet. Vorbei an riesigen Containerschiffen ging es unterhaltsam, lehrreich und sicher
durch die faszinierende maritime Landschaft und die Welt der Reiher und Röhrichte. Zu-
rück in Stade brachten ortskundige Führer den Mitreisenden das 1000-jährige Städtchen

näher. Einige waren aber
schon vor dem Rundgang
ausgeschert und haben es
sich in einem der vielen Ca-
fés oder Eisdielen gemütlich
gemacht. Nach erlebnisrei-
chen zwei Tagen kam die
Gruppe abends wieder wohl-
behalten in Nienhagen an.
Fotos Annette Kesselhut

Laternenumzug der Ortsfeuerwehr und
der Martinsgemeinde Großmoor

Die Ortsfeuerwehr Großmoor und die Martinsgemeinde Großmoor veranstalten am Freitag
den 5. November 2021 wieder gemeinsam ihren traditionellen Martins-Laternenumzug durch
Großmoor. Wie jedes Jahr findet ab 18.00 Uhr in der Martinskirche Großmoor ein Gottes-
dienst für Jung und Alt statt. Ab ca. 18.30 Uhr wird dann mit der musikalischen Begleitung
des Musikzuges der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf und den Fackelträgern der Jugendfeuer-
wehr Adelheidsdorf-Großmoor ein kleiner Umzug an der Kirche begin-
nend durch einige Straßen des Ortes, in Richtung des Feuerwehrgerä-
tehauses der Ortsfeuerwehr Großmoor veranstaltet. Am Ziel wird
wie gewohnt für das leibliche Wohl ausreichend mit Bratwurst,
sowie kalten und warmen Getränken gesorgt sein, zudem wer-
den uns auch in diesem Jahr wieder einige Erzieherinnen der KiTa
Moorwichtel mit frisch gebackene Waffeln den Abend versüßen.

Heimatverein Nienhagen
Mittwochsgruppe:

Nach langer Corona-Pause können wir uns mittwochs wieder treffen. Dabei müssen wir
aber die aktuellen Corona-Regeln einhalten.
 Alle geimpften und genesenen Mitglieder und Gäste sind in der Zeit von 15.00 bis 18.00
Uhr herzlich willkommen.

Klön- und Spielabend:
Ab November 2021 finden wieder jeden  2. Dienstag im Monat unsere beliebten Klön- und
Spielabende ab 18.30 Uhr statt.
Im November am  9. und im Dezember am 14.

Schlachteplatte-Essen
Nach langer Coronapause wollen wir uns mal wieder zu einem gemütlichen Beisammen-
sein  treffen. Dabei müssen wir aber die aktuellen Corona-Regeln einhalten. Daher laden
wir alle geimpften und genesenen (nur mit Nachweis) Mitglieder und Partner zu einem
Schlachtplatte-Essen ein.
Schlachteplatte-Essen in der "Alten Schule", Dorfstraße 26, am Freitag, den 26. No-
vember 2021, ab 17.30 Uhr.
Anmeldungen erbitten wir bis Montag den 19.11. bei Ingrid Rieckenberg, Tel. 05085 569

Foto: Erdölbohrung der Firma Wendgas
Dieses Bild ist auf der Rück-
seite mit folgendem Text be-
schriftet:
1905 bis 1906 wurde diese
Bohrung gebohrt.
Heute 2 Bohrungen dort fün-
dig.
Links auf dem Foto Ferdinand
Gödeke
Bild von Ferdinand Beddig,
Adelheidsdorf
Hinweis: Einen weiteren
Nachweis auf eine Erdölboh-

rung Wendgas gibt es z.Zt. im Raum Nienhagen und Hänigsen nicht. WR./WW.

Foto aufgenommen vor 1910

Nach der großen Begeiste-
rung im vergangenen Jahr
star tet der SoVD Or tsver-
band Nien-hagen in diesem
Jahr eine Adventskalender-
Aktion gemeinsam mit den
SoVD Ortsver-bänden Wath-
lingen und Großmoor. Mit-
machen können aber nicht
nur Mitglieder aus den jewei-
ligen Ortsverbänden, son-
dern auch Jede oder Jeder
aus Nienhagen, Wathlingen,
Adelheidsdor f und Groß-
moor, der die Vorweihnachtszeit ganz be-
wusst genießen und sich im Dezember
einmal am Tag überraschen lassen möchte.
Und so funktioniert der „Adventskalender“:
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bis
zum 10. November 2021 telefonisch bei
Roswitha Sartorius Tel. 0173-2664527, Car-
men Kahle Tel. 0171-5749301 oder Gisela
Siedentop Tel. 05144-4380. Bis zum 24.
November 2021 ist dann Zeit, Päckchen zu
füllen und zwar immer mit dem gleichen In-
halt, 24 mal. Hierzu nimmt man am besten
Butterbrottüten; darin lässt es sich am leich-
testen verpacken. Möglich ist selbst Gebas-
teltes, Gebackenes, Geschriebenes, Gekauf-
tes oder, oder …. Möglich sind z.B. Rezepte,

Gedichte, kleine Geschich-
ten, selbst gebastelte Weih-
nachtsdeko, aber auch Tee-
beutel, Keksausstecher,
selbst gebackene Kekse,
Süßigkeiten oder was ei-
nem so einfällt – in 24fa-
cher Ausfer tigung. Gerne
werden die Päckchen auf
Wunsch abgeholt oder die
Päckchen können bei Ros-
witha Sar torius, Carmen
Kahle oder Gisela Siedentop
bis zum 24.November

2021 abgegeben werden.
Ende November werden aus den abgegebe-
nen Päckchen Adventskalender zusammen-
gestellt, so dass jeder Teilnehmer mit 24 neu-
en Päckchen für seinen Adventskalender
nach Hause geht und sich nun jeden Tag im
Dezember überraschen lassen kann!
Gerne kann auch gemeinsam gebastelt wer-
den, z. B. beim Frauenfrühstück am 11.No-
vember 2021 ab 10 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Nienhorst oder nach Absprache.
Bei Bedarf wird dies organisiert; hierfür bitte
bei Roswitha Sartorius melden.
Die SoVD Ortsverbände Nienhagen, Wathlin-
gen und Großmoor würden sich freuen, wenn
möglichst viele mitmachen!

Jagdgenossenschaft Großmoor
Einladung

Hiermit werden Sie als Mitglied der Jagdge-
nossenschaft zu einer Mitgliederversamm-
lung eingeladen, die am Mittwoch, den 3.
November 2021, um 19.30 Uhr in 29352
Adelheidsdorf-Großmoor, Hof Liedtke, Kur-
fürstendamm 39 stattfinden wird.
Bevollmächtigte Teilnehmer an der Versamm-
lung benötigen zwingend eine schriftliche
Vollmacht des vertretenen Mitgliedes, wel-

che behördlich oder notariell beglaubigt ist.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
in der Versammlung ohne Rücksicht auf die
Anzahl der Erschienenen beschlossen werden
wird, soweit für Beschlüsse nicht eine höhere
Mehrheit vorgesehen ist. gez. Pfeiffer
Hinweis: Vorsitzender Es gelten die Vor-
schriften der 3G-Regelung, die zwingend
einzuhalten und kontrolliert werden!

Bei der Fahrt mit dem Obsthof-Express wurde mitten in der Natur vom “Chef” persönlich erklärt,
wie der Obstanbau im Alten Land heute betrieben wird

Im Glashaus-Café vom Obsthof Matthies wurde die Hausspeziali-
tät „Borsteler Apfelsuppe“ serviert

Das 1000jährige Stade wurde den Mitreisenden von
ortskundigen Stadtführern nähergebracht

Senioren-Adventsfeier der Gemeinde NienhagenSenioren-Adventsfeier der Gemeinde NienhagenSenioren-Adventsfeier der Gemeinde NienhagenSenioren-Adventsfeier der Gemeinde NienhagenSenioren-Adventsfeier der Gemeinde Nienhagen
Donnerstag, 09. Dezember 2021 ab 15:00 Uhr

im Hagensaal Nienhagen
Lassen Sie uns gemeinsam die vorweihnachtliche

Botschaft erfahren, uns einstimmen auf die Zeit des
Duftes von Kerzen, Lebkuchen und gebackenen Stollens.

Es findet ein buntes Rahmenprogramm statt.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Nachmittag mit Ihnen.

Die Personenzahl ist begrenzt – es gilt die 2G-Regel (Geimpft/Genesen)
Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihr Impfzertifikat mit!

Karten für diese Senioren-Adventsfeier erhalten Sie für 7,50 €
ab dem 08. November 2021 bei der Gemeinde Nienhagen,

Frau Hemme-Homann, Rathaus – 1. Etage.
Jörg Makel, Bürgermeister

Rosemarie Mikolaiczak
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Behindertengruppe Wathlingen/Flotwedel
Zu früh gefreut und gerührt von der Anteilnahme

Neulich freuten wir uns, dass wir uns wieder
treffen dürfen – das ginge auch weiterhin,
aber nun hat es im Gemeinderaum der ka-
tholischen Kirche St. Barbara in Wathlingen
einen Wasserschaden! Das macht Treffen
dort derzeit unmöglich. Somit sind die Tref-

fen erstmal auf Eis gelegt und es wird über-
gangsweise bereits nach einem Ausweich-
quartier gesucht.
Die Meldung mit dem Wasserschaden ging
letzte Woche bei Facebook rum und es ist
rührend, wie viele Menschen sich Gedanken

machen und gefühlt halb Wathlingen und Nienhagen hat Vor-
schläge, Ideen und Ansprechpartner genannt. Darum auch hier
noch einmal: Ihr seid alle so klasse. Vielen Dank! Durch Eure
Anteilnahme sind wir von der Gruppe ganz zuversichtlich, dass
wir uns in diesem Jahr noch wieder treffen können - an einem
noch unbekannten Ort?
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SoVD Ortsverband Nienhagen und Seniorenresidenz Herzogin Agnes
„Rat und Erfahrungsaustausch“

Schützenverein "Freischütz" e.V. Wathlingen von 1922
Gelungener Auftakt in die Bundesligasaison

für den Freischütz Wathlingen

SPD und GRÜNE bilden Gruppe für
gemeinsame Zukunft in Wathlingen

Die LandFrauen berichten:
Endlich, am 20.2. fand unser erster Vortragsabend in den Jahnstuben statt. Frau Gehrke
ließ uns hinter ihren Gartenzaun blicken. Es waren höchst interessante Blicke auf Tiere und
Pflanzen in unserer Umgebung, eingebunden in Jahreszeiten. Danke Frau Gehrke, es war
ein schöner und lehrreicher Abend.

Herbstwandertag beim SV Großmoor

Am kommenden Montag,
den 01.11.2021 findet die
erste Ratssitzung des neu
gewählten Gemeinderats der
Gemeinde Wathlingen statt. Neben der Wahl
des Bürgermeisters oder der Bürgermeiste-
rin werden auch die Ausschüsse neu gebil-
det und besetzt. Aufgrund einer Gesetzesän-
derung werden die Sitze in den Ausschüs-
sen jedoch nicht mehr proportional gemäß
der Größe einer Partei verteilt, sondern mit
Hilfe des Zählverfahrens nach d‘Hondt.
Hierbei werden kleinere Parteien und Frakti-
onen benachteiligt. Die SPD und die GRÜ-
NEN haben deshalb im Vorfeld besprochen,
inwieweit eine Zusammenarbeit als gemein-
same Fraktion in Frage kommt - neben vie-
len Gemeinsamkeiten, ergibt sich so auch die
Möglichkeit die Nachteile des neuen Zählver-
fahrens auszugleichen. Generell werden klei-
nere Parteien interessiert sein Gruppen zu
bilden, um möglicherweise Sitze in Aus-
schüssen zu besetzen.
Neben vielen inhaltlichen Gemeinsamkeiten
wollen die Ratsmitglieder unser beider Partei-
en vor allem eine Änderung der Zusammen-
arbeit herbeiführen, wie z.B. im Rat Beschlüsse
gefasst werden. Die letzte Ratssitzung, unter
anderem mit dem Thema „Bauland“ ist hierfür
ein gutes Beispiel: Die Mitglieder des Gemein-
derates (außerhalb der CDU) wurden praktisch
vor vollendete Tatsachen gestellt und sollten
der Vorlage - für die Vergrößerung Wathlin-
gens um über 200 Grundstücke - so wie prä-
sentiert zustimmen. „Wenn wir jetzt nicht han-
deln und zustimmen, verlieren wir kostbare
Zeit“, hieß es vom amtierenden Bürgermeis-
ter Torsten Harms. Leider haben die Ratsmit-
glieder der SPD und der GRÜNEN den Glau-
ben verloren, dass Ideen und Probleme au-
ßerhalb des inneren Kreises der CDU geklärt
werden. Herr Harms lässt Sitzungen der Aus-

schüsse, in denen solche
Themen eigentlich bespro-
chen werden sollen, regelmä-
ßig ausfallen und transferiert

viele Entscheidungen in den Verwaltungsaus-
schuss, der nicht öffentlich tagt. Der letzte Bau-
ausschuss fand vor über einem Jahr statt. Der
Umgang mit der Frage der Neuschaffung von
Bauland in Wathlingen lässt unserer Ansicht
nach stark zu Wünschen übrig. Natürlich kann
eine Fraktion ihre Meinung zu diesem Thema
haben! Wenn aber berechtigte Einwände an-
derer Fraktionen zu diesem Thema vom Bür-
germeister als persönliche Kritik wahrgenom-
men werden, anstatt als Bereicherung oder
Ergänzung angesehen zu werden, wird eine
zielorientierte Diskussion schwierig.
Die SPD und die GRÜNEN wollen dieses
„weiter so“ nicht länger hinnehmen. Als ge-
meinsame Fraktion wollen wir die Diskus-
sionen in den Ausschüssen wieder aufle-
ben lassen, damit alle Ratsmitglieder Vor-
schläge einbringen können. Es sollen die
besten Lösungen für anstehende Themen
in der Gemeinde gefunden werden.
Wir werden deshalb Monika Wendt (SPD) bei
der Bürgermeisterwahl am 01. November
als Gegenkandidatin vorschlagen. Sie bringt
20 Jahre Erfahrung in der Ratsarbeit mit, ist
Mediatorin und Lehrerin. Das sind beste Vo-
raussetzungen für eine Aufgabe, die Neutra-
lität erfordert. Monika Wendt möchte Wath-
lingen mit Leben erfüllen und ein lebenswer-
tes Umfeld mit vielfältigen Angeboten schaf-
fen. Dazu gehören ausreichende Plätze in
Krippen und Kindergär ten, ein Erhalt und
Ausbau der medizinischen Versorgung vor
Ort, bessere Jugendarbeit, seniorengerech-
tes Wohnen und die Pflege und Sauberkeit
der Gemeinde.
Monika Wendt (SPD)
Marcel Kasimir (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Nächster Stammtisch für betreuende und
pflegende Angehörige in Nienhagen am 1.
November. Betreuende und pflegende Ange-
hörige nehmen eine hohe psychische und
physische Belastung auf sich um pflegebe-
dürftigen Angehörigen das Leben zu Hause
zu ermöglichen oder in einer Betreuungsein-
richtung so angenehm wie möglich zu gestal-
ten.  Solche Situationen müssen bewältigt
werden und davon zu erzählen gibt Menschen
in ähnlichen Situationen Hilfestellung, macht
Mut, zeigt auch neue Wege auf und gibt Kraft
für die nächste Zeit. Beim Stammtisch teilen
Angehörige ihr Erfahrungswissen und tau-
schen sich in lockerer Atmosphäre aus. Das

Angebot ist ein Gemeinschaftsprojekt der Se-
niorenresidenz Herzogin Agnes und des SoVD
Ortsverbandes Nienhagen. Susanne van den
Berg, Leiterin der Seniorenresidenz, und Her-
mann Kesselhut, 1. Vorsitzender des SoVD
Ortsverbandes Nienhagen, leiten und sind
Ansprechpartner für diesen Stammtisch.
Der nächste Stammtisch findet am Montag,
den 1. November 2021 um 19.30 Uhr in der
"Guten Stube" des KESS Familienzentrums
Nienhagen, Herzogin-Agnes-Platz 1.Aufgrund
der aktuellen Regeln können sich jedoch bis
auf weiteres bis maximal zehn Personenzum
Stammtisch treffen und die Hygiene- und Ab-
standsregelungen sind einzuhalten.

Am Samstag hieß der
Gegner SV Uetze,
diese sind Wieder-
aufsteiger in die 1.
Bundesliga, ein alter
Bekannter.
Freundschaftliche Be-
ziehungen zu den Uet-
zer Schützen sollten
aber in diesem Wett-
kampf keine Rolle spielen. Für diese Stunde
des Wettkampfes gilt es zu gewinnen. Nervo-
sität zeigte sich bei einigen Wettkampfteilneh-
mern. Aber Kristian Callaghan, die Wathlinger
Nummer 1 und Jessica Schrader die auf der
4. Position stand, legten richtig gut los und
überzeugten jeweils mit 95 Ringen. Während
Philip Aranowski auf Zwei, Christian Oehns auf
Drei und Torben Wolf auf Fünf, eher mäßig star-
teten. Auch im Uetzer Team war eine Verunsi-
cherung zu spüren, die dann auch nicht alle
ablegen konnten. Das war wiederum gut für
das Team des Freischütz. Die jeweiligen Hoch-
rechnungen zeigten zu Beginn ein 3:2 für den
Freischütz und das verfestigte sich auch mit
dem weiteren Verlauf des Wettkampfes. Am
Ende der dritten 10er Serie war klar, dass es
ein Sieg für Wathlingen wird, ein 5:0 zeichne-
te sich ab. Mit einer Gesamtringzahl von 1870
Ringen wurde die eigene Bestleistung einge-
stellt und die Differenz von 48 Ringen zu dem
Team aus Uetze war dementsprechend hoch.
Ein deutliches 5:0 am Ende machten den Su-
perstart perfekt. Mit 380 Ringe für K. Callag-
han, 376 Ringe für P. Aranowski, 375 Ringe
für C. Oehns, 376 Ringe für J. Schrader und
363 Ringe für T. Wolf zeigte das Team eine
starke Leistung.
Diese Leistung sollte dann am Sonntag, ge-
gen den Gastgeber Raesfeld, wiederholt wer-
den. Speziell mit Raesfeld hatten die Wath-
linger noch eine bittere Rechnung aus der
letzten Saison offen. Damals hätte sich das
Wathlinger Team im letzten Wettkampf in der
Sporthalle Kantallee noch für das Bundesli-
gafinale qualifizieren können. Bekanntlich
wurde daraus nichts, eine herbe 0:5 Klatsche
war das Ergebnis und Raesfeld zog in das
Finale der besten vier Nordclubs ein. Soviel
im Vorfeld.
Die Raesfelder hatten am Vortag knapp mit
3:2 gegen PSV Olympia Berlin verloren und
wollten nun unbedingt wenigsten einen ihrer
Heimwettkämpfe gewinnen. Dabei zeigt sich
mal wieder, dass ein Heimwettkampf nicht
unbedingt ein Heimvorteil ist. Besonders auf
der Spitzenposition Eins, zeigten beide Ak-
teure Nerven. Der für Raesfeld startende Bel-
gier Bart Liebens schoss seinen 2. Schuss
in die Fünf und eigentlich hätte das Kristian
Callaghan Sicherheit geben können, tat es
aber nicht, auch er traf mal die Acht, mal die
Neun und nach 10 Schüssen hatte er nur 91
Ringe erzielt. Zum Glück brauchte der Bel-
gier eine Weile um über den schlechten
Schuss hinweg zu kommen und lag mit vier
Ring zurück. Beide steigerten sich deutlich,

aber diese vier Ringe blieben bis zum Schluss
und der Punkt ging nach Wathlingen. Die
Nummer zwei im Wathlinger Team, P. Ara-
nowski, hatte es mit Jan Brückner zu tun.
Einen mehrfachen Deutschen Meister in ver-
schiedenen Pistolendisziplinen. Mit einem
fast perfekten Start von 94 und 95 Ringe lag
er zur Hälfte knapp vorn, sowie das gesamte
Wathlinger Team, ein 5:0 stand auf dem Ta-
bleau. Aber das änderte sich nach der 3.
Serie, bei P. Aranowski und Sarah Oehns, sie
war für Torben Wolf ins Team gekommen,
ließen die Kräfte oder die Konzentration nach,
beide erzielten nur 89 Ringe, das gab den
Raesfeldern, eine Chance die sie auch nut-
zen. Sie legten einen Zwischenspurt ein und
plötzlich zeigte die Hochrechnung nur noch
ein 3:2 für Wathlingen. Jetzt hieß es Nerven
bewahren, das gelang. K. Callaghan, 376
Ringe, Christian Oehns, auch 376 Ringe und
Jessica Schrader mit 369 Ringe, sie lagen
am Ende jeweils vier Ringe vorn. Ebenso vier
Ringe zurück lagen dann auch P. Aranowski,
mit 369 Ringe und Sarah Oehns mit 363 Rin-
ge. Das Match ging mit 3:2 nach Wathlin-
gen. Das Endergebnis 1953 zu 1849 Ringe,
beide Teams haben da noch Potential nach
oben, aber vorrangig geht es darum, besser
als der Gegner zu sein und da reicht ein Ring.
Mit der Ausbeute vom Wochenende ist das
Wathlinger Team sehr zufrieden, das war der
beste Start in eine Bundesligasaison.
Im Nach klapp ging vom DSB noch eine Mel-
dung ein. Für das Wathlinger Team gute
Nachrichten. Die Raesfelder hatten überse-
hen, dass ihr am Sonntag eingesetzter Schüt-
ze, Bob Linders, 2021 an den nationalen
Meisterschaften in den Niederlanden teilge-
nommen hatte. Das führte zu einer anderen
Einstufung. Er ist damit nach der Ligaord-
nung des DSB, als Ausländer zu führen. Da
die Raesfelder mit Bart Liebens aber schon
einen Belgier in ihrem Team starten ließen,
wird diese Begegnung nun mit 0:5 als verlo-
ren gewertet. Jetzt haben die Wathlinger statt
der erkämpften 3 Einzelpunkte, nun 5 Punk-
te auf dem Konto und sind ohne eigenes Zu-
tun, auf den ersten Tabellenplatz gerutscht.
Das gab es bisher noch nicht. 10:0 Punkte
nach dem ersten Wettkampftag.
In zwei Wochen geht die Reise nach Idstein,
dort ist der Gastgeber SV Falke Dasbach. Berlin
und Fahrdorf heißen dort die Gegner des Frei-
schütz. Speziell mit den Berlinern haben die
Wathlinger in der Vergangenheit so ihre
Schwierigkeiten gehabt. Nur mit einer super
Leistung ist da ein Sieg zu holen. E.O.

Der SV Großmoor hat-
te vergangenen Sonn-
tag (am 17. Oktober
2021) zur Teilnahme
am Herbstwander tag
eingeladen. 25 Wand-
erfreunde trafen sich
um 9.45 Uhr am Sport-
platz in Großmoor. Mit
dem Auto ging es
zunächst zum Star t-
punkt, über Wathlin-
gen, Richtung Bröckel bis zur Verbindungs-
straße nach Uetze. Hier wurden die Fahrzeu-
ge abgestellt und die Wanderung durch Feld
und Flur konnte beginnen. Ziel war das Erho-
lungsgebiet Spreewaldseen und Irenensee.
Die Wanderstrecke führte um all diese schön-
gelegenen Seen herum. Am Irenensee wur-
de eine kleine Pause zur Stärkung und zum
Genießen der Natur und herrlichen Land-
schaft gemacht. Die Wandergruppe wurde

auch von drei Kindern im Alter von 4 und 6
Jahren begleitet. Für sie bot sich die Gele-
genheit, die Turngräte des naheliegenden Kin-
derspielplatzes zu testen.
Der Rückweg führte die Gruppe unter ande-
rem auch am Friedwald vorbei. Die Informati-
ons-Flyer über das Konzept des Friedwalds
stießen bei einigen Teilnehmern auf Interesse.
Nach etwa 9 km wurde der Startpunkt wieder
erreicht. Hier verweilten die Teilnehmer noch

zu einigen letzten Gesprächen, in deren
Verlauf der eine oder andere die Wand-
erroute noch einmal Revue passieren
lassen konnte. Anerkennung an die Kin-
der, die zwar etwas erschöpft, aber doch
mit Bravour und einigem Stolz die Stre-
cke meisterten.
Ein herzliches Dankeschön geht an un-
seren Wanderleiter Horst Tetzlaff, der
von allen Teilnehmern viel Zuspruch und
große Anerkennung für die Auswahl die-
ser tollen Strecke bekommen hat. Alle
waren sich einig, so etwas sollte wie-
derholt werden.

Rast am Irenensee

Wanderweg am Spreewaldsee

1. Bundesligamannschaft beim Wettkampf in Raesfeld
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Der SV Nienhagen von 1928 e.V. bietet an:

DIE TROLLE AUF DEM KUDAMMHOF
Einen tollen Vor-
mittag verbrach-
ten wir während
der Führung mit
Friederike und
Hanna über den
Hof. Wir haben
hunderte von Ei-
ern in verschie-
denen Größen
gesehen und be-
fühlt, bestaunten
den „Eierstaub-
sauger“ und das
„Eierfließband“.
Ganz still mussten wir sein, als es zu den Bruderküken ging. Wer wollte, durfte auch ein
Küken in den Händen halten.
Dann ging es noch zu den Hühnerwiesen und Ställen, wo uns viele Hennen und auch
Hähne begrüßten. Jeder von uns durfte Weizenkörner über den Zaun werfen und wir schauten
uns auch an, wo die Hennen ihre Eier legten. Beim Streicheln der Hühner viel es Anton auf,
dass sich die Krallen wie die Haut einer Schlange anfühlen.
Nach unserer Frühstückspause hat uns Friederike noch Interessantes über Getreide, Stroh
und Heu erzählt und wir durften es auch begutachten und befühlen.
Vielen Dank an Friederike und Hanna für den tollen Tag und die spannende Führung!
S.Voges

Erste Arztpraxis in Wathlingen
Etwas Geschichtliches von Wathlingen
Vor 90 Jahren, am 1. November 1931, ent-
stand von den Besitzern Wilhelm und Karo-
line Eggelmann ausgebaut, in der oberen
Etage mit Wohnraum auf dem Hof Eggel-
mann die erste Arztpraxis von Wathlingen.
Sie beherbergte drei Doktoren, welche über
40 Jahre dort praktizierten. Dr. Altrogge,
Dr. Koch und Dr. Herms, der auch Geburts-
helfer war, kümmerten sich um ihre Pati-
enten im Ort und Umland.
Der älteste Sohn Wilhelm jr. erbte zwar
seinerzeit den Hof, fiel jedoch 1944 kurz
vor Kriegsende.
Bis heute besteht der Hof Eggelmann und ist in Familienbesitz.

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 2. November 2021 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 3. November bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Bodyfitness
Wer rastet, der rostet! Und wer will
das schon?

Um dieser Wahrheit vorzubeugen, setzen wir
ein abwechslungsreiches, funktionelles Trai-
ning dagegen. Neben dem eigenen Körper-
gewicht werden stetig auch jegliche  Arten
von Sportgeräten eingesetzt. Wir kennen kei-
ne Furcht vor Steppern, Redondobällen, De-
userbändern oder Kleinhanteln. Und auch
alltägliche Gegenstände wie Handtuch, Luft-
ballon oder Pappteller kann man bei unse-
rem Training finden. Koordination und Kräfti-
gung gelingen da ganz von selbst. Manchmal
hilft einfach auch die musikalische Unterma-
lung, die immer mit dabei ist.
Über Verstärkung am Montagabend, ab
19.30 Uhr in der Sporthalle Am Jahnring freu-
en wir uns. Komm einfach dazu.
Bei Interesse/ Fragen wende dich bitte an die
Übungsleiterin OrtrunMeissner, Tel.: 05144/
8912, E-Mail: ortrun@meissner-team.de

Faszien Training und
Dehnung, speziell für

alle Männer, die
beweglich sein wollen

Wer die Faszien trainiert, trainiert den gan-
zen Körper. Bestimmte Druck-, Dehn- und

Sprungübungen sollen das Gewebe ge-
schmeidig machen - für mehr Beweglichkeit,
gegen Rückenschmerzen und Verspannun-
gen. Sportler sollen damit sogar ihre Leis-
tung steigern.
Unser Training findet jeweils am Montag von
17:30-19:00 Uhr in der Turnhalle der Grund-
schule Nienhagen statt.
Bei Interesse/ Fragen wende dich bitte an
denÜbungsleiter Michael Prieß, Tel.: 05144/
972104, E-Mail: sommer-priess@web.de

Rückenfit und
Muskelaufbau, speziell für

alle Männer, die Fit
bleiben wollen

Rückenfit ist für all diejenigen geeignet, die
vorbeugend oder nach einem Rückenlei-
den etwas für ihre Gesundheit tun wollen.
Im Fokus steht das gezielte und abwechs-
lungsreiche Training der Rückenmuskula-
tur und der umgebenden stabilisierenden
Muskeln.
Unser Training findet jeweils am Donnerstag
von 18:30-20:00 Uhr in der Sporthalle Am
Jahnring in Nienhagen statt.
Bei Interesse/ Fragen wende dich bitte an
den Übungsleiter Michael Prieß, Tel.: 05144/
972104, E-Mail: sommer-priess@web.de

Hof 1931

Pflügen in Dagefördes Kamp

Vorstandswahlen in der Abteilung Fußball
In der Abteilungsversammlung am 21. Ok-
tober hat sich die Fußballsparte einen annä-
hernd komplett neuen Hut aufgesetzt. Durch
beruflich wie privat begründete Rücktritte in
der Leitungsebene war eine Neuwahl erfor-
derlich geworden, um die Abteilung Fußball
sowohl nach außen, als auch im Gesamt-
verein wieder gut zu vertreten. Begonnen
hatte diese Jahreshauptversammlung der
Abteilung Fußball mit einer fast einstündigen
sehr emotionalen Rede Michael Laues als 1.
Vorsitzenden. Darin erklärte er den knapp 50
anwesenden Mitgliedern schonungslos, in
was für einer prekären Lage sich die Fuß-
ballabteilung des VfL Wathlingen derzeit be-
findet. Die katastrophale Außendarstellung
des Vereins auf und neben dem Platz wurde
angesprochen und klargemacht, dass der
Vorstand in Zukunft hart durchgreifen wer-
den muss: "Wer dem Ansehen des Vereins
schadet, sich respektlos gegenüber Mitspie-
lern, Gegenspielern, Schiedsrichtern oder gar
Zuschauern verhält, wird beim VfL Wathlin-
gen keine Zukunft mehr haben! Wir sind in

einer schweren Situation, die wir aber auch
als Chance zum Neuanfang sehen!" Wir wer-
den die Mannschaften deutlich verjüngen und
in Zukunft auf die Jugend setzen. Wir geben
den jungen Wilden das Vertrauen und wer-
den mit viel Geduld versuchen, die Abteilung
Fußball langsam und Stück für Stück in die
Erfolgsspur zurückzuführen. Mit Daniel Reich
haben wir einen neuen Abteilungsleiter, der
ein unglaubliches Fachwissen hat, und mit
seiner Erfahrung gerade im Bereich Jugend-
fußball die Abteilung wieder in ruhigeres Fahr-
wasser bringen will. Ihm stehen mit Jan
Leischner, René Parthum und Julia Seifert
gleich drei Stellvertreter zur Verfügung. Als
Beratende Mitglieder kommen noch Ernst
Günter Beck mit fast 30-jähriger Vorstands-
erfahrung sowie VfL-Urgestein Lars Hammer-
meister dazu. Verlässlichkeit für die Jugend:
Christiane Ewers wurde als Jugendleiterin
ebenso wie ihr Stellvertreter Maximilian Bur-
mester bestätigt. Der Weg für die Zukunft ist
geebnet, jetzt müssen wir die Chance nut-
zen. Glück Auf!

Erster Dreier für die Zwote

Neuer Trainer der 1. Herren
Nach dem schwierigen und bislang schwer
zu ertragenden Saisonstart in der Kreisliga
mußte sich die neu zusammengestellte Ab-
teilungsleitung mit ersten personellen Ent-
scheidungen befassen:
Die vakante Trainerposition der 1. Mann-
schaft des VfL Wathlingen wird fortan von
Marcel "Puma" Schleinschok übernommen.
Das Wathlinger „Urgestein“, das die Mann-
schaft nach der Trennung von Daniel Gries
bereits spontan trainiert hatte, wird zukünf-
tig offiziell den Platz an der Seitenlinie ein-
nehmen. Ziel der Zusammenarbeit soll der
Verjüngungsprozess und das Formen einer

geschlossenen Mannschaft werden. Die Ab-
teilungsleitung und der Trainer sind sich da-
rin einig, dass der VfL in seinem äußeren
Auftreten starke Veränderungen braucht. Ver-
einsschädigende Aktionen darf es zukünftig
nicht mehr geben.
„Marcel ist dem VfL sehr verbunden und für
uns stand fest, dass der Entwicklungspro-
zess nur von innerhalb eingeleitet werden
kann.“ - antwortet Neuabteilungsleiter Dani-
el Reich auf Nachfrage.
Wir wünschen Marcel immer ein goldiges Händ-
chen und dem Team den nötigen Spaß und Er-
folg in der gemeinsamen Zukunft, Glück Auf!

Einen hammermäßigen Indian Summer-
Sonntag auf der Kolonie konnte die in der 2.
Kreisklasse bislang eher stark gebeutelte 2.
Herrenmannschaft des VfL Wathlingen nach
kurzem Zittern feiern. Die blau-gelb gewan-
deten Gäste der Reserve des TuS Oldau-Ovel-
gönne hatten sich trotz des geringen Platzie-
rungsunterschieds in der Tabelle (Acht ge-
gen Sieben) wegen der gravierenden Abwehr-
probleme bei den Gastgebern auf der Kolo-
nie schon Hoffnungen auf einen Sieg ge-
macht, doch so einfach wollten es die Blau-
Weißen es ihnen dann doch nicht machen.
Bereits in der neunten Minute klingelte es im
Gästetor, nachdem Maximilian Hammer-
schmidt einen Strafstoß sicher in die Ma-
schen geschoben hatte.
Nun witter ten die Jungs vom Kalimanjaro
Morgenluft und wurden sieben Minuten spä-
ter belohnt, als Rene Schulig auf 2:0 erhö-
hen konnte. "TOO", wie auf den Rücken der
gelben Trikots zu lesen war, hatte doch deut-
liche Probleme mit der Zielgenauigkeit, Mar-
cel Brauns konnte seine Bude sehr lange
sauber halten.
Obwohl Wathlingens Torhüter in der zweiten
Hälfte trotz altbewährter Mütze in die Sonne
schauen mußte, gelang ihm eine sensatio-
nelle Strafstoßabwehr. Quasi schon mit dem
Freigabepfiff des Schiedsrichters hechtete er
in seine -die richtige- rechte Ecke und wehr-
te den kniehoch anfliegenden Ball mindestens
kreisligareif ab, was für einen weiteren Moti-
vationsschub beim VfL-Team sorgte. Hefti-

ger weiterer Ansturm der Gäste wurde mit
mehreren Eckbällen und Einwürfen belohnt,
die jedoch bis zum Ablauf der regulären Spiel-
zeit nichts Zählbares brachten. Leider verlie-
ßen nicht nur auf TOO-Seite die Spieler die
Kräfte, auch die VfLer verlegten sich mehr
und mehr aufs Bestaunen der vielfältigen
Abwehraktionen einiger weniger Mitspieler im
eigenen 16er. Trotz des nun zu erwartenden
Gegentreffers in der ewig lang erscheinen-
den 90. Minute (plus irgendwas) konnten
endlich mal die Jungs um Spielertrainer Jan
Leischner jubeln.
Der Tabellennachbar zeigte sich fair und man
hörte nach dem Abpfiff häufiger, dass es ja
nun auch mal für Wathlingen an der Zeit für
einen Sieg gewesen sei. Nach der etwas län-
geren Samstagnacht geht es dann am Re-
formationstag bereits um 11 Uhr beim Ta-
bellendritten FC Firat Bergen II mindestens
darum, das krasse Torverhältnis nicht noch
krasser werden zu lassen. Auch die diesmal
spielfreie 1. Herren darf dann wieder -mit
offiziell neuem Trainer Puma- auflaufen. Für
sie heißt es ab 14 Uhr in der Jarnser Straße
gegen die SG Lachendorf/Beedenbostel, den
am 17.10. beim SC Wietzenbruch hart er-
kämpften ersten Saisonpunkt nicht allzu lan-
ge allein stehen zu lassen. Glück Auf! und
allen Verletzten, Erkälteten oder sonstwie Er-
krankten gute und schnelle Besserung, den
Immunglücksträgern eine gesunde und nicht
allzu belastende Woche - wünscht Ihr/Euer
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